Was muss passieren, damit es bald allen gut geht?
Wir sollten weniger Klamotten kaufen. Ohne den Druck aus den Textilkonzernen würde es den Menschen viel schneller besser gehen.
Wenn wir keine Klamotten aus Bangladesch mehr kaufen, dann ist die Entwicklung dort auch vorbei.


[bookmark: _GoBack]Die westlichen Regierungen haben mit Gesetzen und Siegeln dafür gesorgt, dass sich die Situation in Bangladesch verbessert. So muss es weiter gehen.
Die technische Entwicklung wird dafür sorgen, dass Arbeitsbedingungen und Löhne in Bangladesch sich verbessern.
Wir müssen mithelfen, dass den Arbeiterinnen und Arbeitern in Bangladesch faire Löhne gezahlt werden.
Die Hilfsorganisationen haben dazu beigetragen, dass die Konsumentinnen und Konsumenten in Europa endlich von den Missständen erfahren und so ändert sich endlich etwas.
Die westlichen Textilkonzerne haben schon einige Verbesserungen für die Menschen vor Ort erreicht, indem sie auf der Sicherheit der Textilarbeiterinnen bestehen.
Entwicklung braucht Zeit, aber je enger wir zusammenarbeiten, desto schneller geht es allen gut!
Die Preise, die die Textilkonzerne zahlen, sind Ausbeutung der Menschen in Bangladesh.
Die Textilarbeiterinnen in Bangladesch werden selbst dafür sorgen, dass es ihnen und ihren Kindern besser geht.

